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ZEICHENERKLÄRUNG

SIEDLUNGSBEREICHE, ART DER BAULICHEN NUTZUNG

MISCHGEBIET GEM. § 6 BAUNVO / DORFGEBIET GEM. § 5 BAUNVO

SONDERGEBIET "PHOTOVOLTAIKANLAGE” GEM. § 11 BAUNVO
'•PHOTOVOCTÄiK'

FLÄCHEN FÜR LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT

FLÄCHEN FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT

FLÄCHEN FÜR DIE FORSTWIRSCHAFT

{ HOHE, POTENTIELLE EROSIONSGEFAHR

ÜBERÖRTLICHER VERKEHR UND ÖRTLICHE HAUPTVERKEHRSZUCE

HAUPTVERKEHRSSTRASSE

FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN, ABLAGERUNGEN

o ABFALL

€ TRAFOSTATION

HAUPTVERSORGUNGS- UND HAUPTWASSERLEITUNGEN

—♦ ♦ ELEKTRISCHE HOCHSPANNUNGSFREILEITUNG

FLIESSGEWÄSSSER, FLÄCHEN FÜR DIE WASSERWIRTSCHAFT
QUELLBEREIGH,
GEETZTLICH GESCHÜTZT GEM. ART. 13d BAYNATSGHG

FLIESSGEWÄSSER (BACH, GRABEN)

fb;
GEM. ART. 13d BAYNATSGHG
NATÜRLICHE, NATURNAHE BACHABSCHNITTE, GESETZLICH GESCHÜTZT
STILLGEWÄSSER, KLEINGEWÄSSER, GESETZLICH GESCHÜTZT
GEM. ART. 13e BAYNATSGHG

LANDSCHAFTSSCHUTZ UND LANDSCHAFTSPFLEGE

EINZELBÄUME, ALLEEN / OBSTBÄUME

FLÄCHEN FÜR MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ. ZUR PFLEGE UND ZUR
ENTWICKLUNG VON BODEN. NATUR UND LANDSCHAFT
(§ 5 (2) 10. BAUGB):
BÄUME UND STRÄUCHER AUS HEIMISCHEN GEHÖLZEN

LANDSCHAFTSEINHEIT MIT BESONDERER BEDEUTUNG FUR NATUR
UND LANDSCHAFT, HIER;
OFFENER TALRAUM

BIOTOP DER AMTLICHEN BIOTOPKARTIERUNG BAYERN

BIOTOPVERBUND (MASSNAHMEN ZUR BIOTOPENTWICKLUNG)

111 FLÄCHEN FÜR MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR
ENTWIGKLUNG VON NATUR UND LANDSCHAFT
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ANGABEN ZUM ÄNDERUNGSVERFAHREN

DER STADTRAT HAT IN DER SITZUNG VOM 19;08.2010 DIE AUFSTELLUNG DES DECK- '

BLATTES BESCHLOSSEN.

DIE frühzeitige BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT GEM. § 3 ABS. 1 BAUGB UND DER
BEHÖRDEN GEM. § 4 ABS. 1 BAUGB ERFOLGTE VOM 15.02. BIS 04.03.2011 L
DIE ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG DES DECKBLATTES MIT BEGRÜNDUNG IN DER FASSUNG VOM-
09.03.2011 GEM. § 3 ABS. 2 BAUGB UND DIE EINHOLUNG DER STELLUNGNAHMEN DER
TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE GEM. § 4 ABS. 2 BAUGB ERFOLGTE VOM 24.03: BIS
26.04.2011.

DIE..BEIDEN VERFAHRENSSCHRITTE ERFOLGTEN DABEI GEM. § 4A ABS. 2 BAUGB JEWEILS
GLEICHZEITIG.
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FRANZ SCHEDLBAUER (ERSTER: BÜRGERMEISTER)7'%

DIE STADT BOGEN HAT MIT BESCHLUSS DES STADTRATS VOM 27.04.2011 DAS
DECKBLATT IN DER FASSUNG VOM 09.03.2011 FESTGESTELLT.
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FRANZ SCHEDLBAUER (ERSTER BÜRGERMEISTER)•

.I...I...0Ä..IInr.DAS LANDRATSAMT HAT DAS DECKBLATT MIT BESCHEID VOM
GEM. § 6 BAUGB GENEHMIGT..
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Fischer
Begierungsräti.nii

DIE ERTEILUNG DER GENEHMIGUNG DES DECKBLATTES WURDE AM
ABS. 5 BAUGB ORTSÜBLICH BEKANNT GEMACHT. DAS DECKBLATT; IST DAMIT WIRKSAM.

GEM. § 6
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